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Gemeinsam für ein gutes Klima!
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(1) Definition und Rahmenbedingungen
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Wiener Klimateam
Gemeinsam für ein gutes Klima

Die Klimakrise betrifft alle Wiener*innen. Um sie zu 
bekämpfen, braucht es deswegen auch alle. Die 
Stadt Wien hat 2022 das Wiener Klimateam in 
Margareten, Simmering und Ottakring gestartet. 
Alle Bürger*innen waren aufgerufen, ihre 1er Ideen 
für den Klimaschutz einzubringen. Im Jahr 2023 
geht es in die zweite Runde in Mariahilf, Währing
und Floridsdorf.

© Votava

© Votava



Wiener Klimateam
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Rahmenbedingungen

 Vorarbeiten seit 2020

 13 Mio. € für 2 Pilotjahre mit insgesamt 6 
Bezirken

 2022: Margareten, Simmering, Ottakring

 2023: Mariahilf, Währing, Floridsdorf

 6,5 Mio. € pro Jahr inkl. Overhead (Prozess, 
Herstellung, ÖA, Medienarbeit, …)

 Umsetzungsbudget mindestens 20 
€/Bezirksbewohner*in (06: ~633.000 €, 18: 
~1,03 Mio. €, 21: ~3,36 Mio. €)

 100% Förderung für Projekte in 
Bezirkszuständigkeit; Zuweisung von Mitteln 
an die jeweiligen Dienststellen für eigene 
Umsetzung, Förderungen von Vereinen, etc. 
bei Magistratszuständigkeit

© Hertzsch
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Systemischer Klimaschutz

 Systemische & mutige 
Entscheidungen

 Bewusstseinsbildung 
 Demokratische 

Legitimation

Stärkung der Demokratie & 
soziale Gerechtigkeit

 Instrument: partizipatives 
Budget

 gemeinsam getragene 
Entscheidungen 

 Einbeziehung traditionell 
unter-repräsentierter 
Bevölkerungsgruppen

Governance Innovation
 Zusammenarbeit über 

Magistratsgrenzen 
hinweg > neue 
Kooperationen und 
Lösungen

Welche Ziele verfolgen die Wiener Klimateams?
Ziele der Wiener Klimateams



Wer ist dabei?
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Skizze Aufbau- und Ablauforganisation 

Steuerungsteam 
strategische Prozesssteuerung, 
finale Entscheidung von 
strategischen Schlüsselfragen 

• Büro GGr. KUDP
• MD-BD/KPP
• MD-BD/KTI
• MD-DB/KGU
• Klimabereichsdirektion
• MA 20 
• Pilotbezirke

Leitungsteam 
Strategische und operative 
Umsetzung, Prozess- und 
Projektmanagement, 
Koordination

• Büro GGr. KUDP 
(politische Leitung)

• MA 20 (Projektsteuerung)

• Beteiligung: 
PlanSinn/DialogPlus

• Kommunikation: P&B

• Pilotbezirke

Unterstützer*innen -
Team
Unterstützung des WKTs in 
kooperativer Zusammenarbeit

• Pilotbezirke
• > 50 Expert*innen des 

Magistrats (aus ca. 20 
Dienststellen)

• Lokale 
Multiplikator*innen 
(GB*, LA 21, VHS, usw.)

• Weitere externe 
Partner*innen

Evaluierungsteam
Wissenschaftliche Begleitung, 
Evaluierung der einzelnen 
Projektphasen

• Technische Universität 
Wien

• ÖGUT und Universität 
Wien (im Rahmen von 
Forschungsprojekten)



(2) Prozess
Von der Idee bis zur Umsetzung
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Von der Idee zum Projekt in Phasen
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Der 1-Jahres-Zyklus Wiener Klimateam

 Start: 20. April 2022

 Ideen einreichen > bis 06. Juni 2022

 Ideen prüfen > bis 31.07.2022

 Projekte ausarbeiten > bis 18.10.2022

 Bürger*innen-Jury > bis 20.11.2022

 Projekte umsetzen > ab Dezember 2022
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Ideen-Aufruf

Aktivitäten

• Aktivierung sozial diverser Gruppen 

• Sammeln von Klima-Ideen (online & offline)

• Aktionswochen in den Bezirken (20. April bis 27. 
Mai)

Ziel

Die Bürger*innen reichen analog und digital 
umsetzbare, sozial gerechte und klimawirksame Ideen 
ein – auch von und für jene, die besonders vom 
Klimawandel betroffen sind.

Phase 1: Ideen einreichen 
Ziel & Aktivitäten

© PID/Votava



Phase 1: Ideen einreichen 
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Elemente der Beteiligung

Vor-Ort-Aktivierung

• Spaziergänge
• Werkstätten /Workshops
• aufsuchende Arbeit
• 31 aktivierte 

Multiplikator*innen in den 
Bezirken mit 45
Veranstaltungen

Klimateam-Box

• Klimateam-Box für 
Multiplikator*innen

• informieren & diskutieren
• inspirieren & entdecken
• Ideen entwickeln & 

einreichen

Ideenkarte

• Postwurfsendung an 
145.000 Haushalte

• Liegt bei Veranstaltungen 
auf

Digitale Plattform

• klimateam.wien.gv.at
• Information
• Ideen einreichen
• Downloadservice (Box, 

mehrsprachige Basistexte)

© Votava

© Dialogplus



Phase 1: Ideen einreichen 
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Klimateam-Box 2022
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Multiplikator*innen: 31

AgendaMargareten, Back on Stage 5, Blühendes 
Margareten GB*, BÖKOS Müll-Aufklärung (Boku), BV 11, 
BV 16, DialogPlus/Plansinn, Fair Play Team 11, Fair Play 
Team 16, FAIR-PLAY-TEAM Margareten, GB*, GB*Ost, 
Heavy Pedals Sommerfest Hundsturmpark, HTL 
Spengergasse, HTL WienWest, IFEP, Jugendtreff 
Eleven/Verein Wiener Jugendzentren, Jugendzentrum 
Simmering, Mittelschule KOPP 1 + 2, 
Nachbarschaftszentrum 16-Ottakring, Peregrina, Platz 
für Wien, Produktionskollektiv - Verein für soziale und 
kulturelle Stadtentwicklung, Rainergymnasium, 
Siedlungstreff Leberberg, SOHO Ottakring, 
Volkshochschule Simmering, WAT Simmering (ASKÖ), 
Wiener Hilfswerk, Wohnpartner, Zentrum Gretl                         

Insgesamt Veranstaltungen: 45 

© PID/Votava

© PID/Votava

Phase 1: Ideen einreichen
Multiplikator*innen & Veranstaltungen
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Wen haben wir erreicht? 

• Kinder, Jugendliche

• Schüler*innen, Lehrpersonen

• junge Eltern/Familien

• Erwachsene

• politische Akteur*innen

• Menschen, die sich noch nicht mit dem Thema 
beschäftigt haben

• Passant*innen

• schwer erreichbare Personen

• Bewohner*innen 

• Interessierte und umweltbewusste Öffentlichkeit 

© PID/Votava

© PID/Votava

Phase 1: Ideen einreichen
Aktivierungswochen 20.04. - 29.05.2022
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Phase 1: Ideen einreichen
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Ideeneinreichung gesamt 2022

online: 1100
davon offline: ca. 180

Wie verteilen sich die 
Einreichungen auf die Bezirke?



Phase 2: Ideen prüfen 
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Ziel & Aktivitäten

Aktivitäten

• Schnell-Check aller Einreichungen entlang dem 
Kriterienkatalog

• Feedback an Ideengeber*innen

• Clustern und themenspezifische Zuordnung von 
Ideen

Ziel

Die beteiligten Fachabteilungen der Stadt Wien und 

stadtnahe Unternehmen sortieren offensichtlich nicht 

förderbare Ideen basierend auf einem 

Kriterienkatalog aus und geben ihre Einschätzung zur 

Wirksamkeit (Klimawirkung und sozial Wirkung) und 

Umsetzbarkeit der Ideen ab. Eine Einschätzung 

erfolgt auch durch die Bezirke.



Phase 2: Ideen prüfen 
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Elemente der Beteiligung

• Rund 50 Expert*innen des Magistrats und der 
Unternehmen der Stadt Wien 

• Worklflow über Geschäftsgruppen hinweg 
sowie kooperativ mit Ideengeber*innen

• Begleitung des gesamten Prozessablaufes: 
Vorbereitung auf ihre Rolle und Aufgaben 2021, 
On-Boarding Prozesse, Kick off, etc.

© Schwarzfurtner-Lutnik

© PID/Votava

© Schwarzfurtner-Lutnik
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Expert*innen der Stadt Wien - Wer war an Board?

 Expertise des 
Magistrats und der 
Unternehmen der Stadt

 knapp 50 Kolleg*innen

 ca. 1/3 aktiv involviert 
2021

Themeneinordnung Unterthemen Dienststellen

Aktive Mobilität Fuß- und Radmobilität, Öffis, Sharing

MA 18, MA 28, MA 46, 

Mobilitätsagentur, Wien Energie, 

Wiener Linien

Bildung/Soziales
Gesundheits- und Ernährungsbildung, 

Bewusstseinsbildung

MA 10, MA 13, MA 40, MA 56, 

WienXtra, Wiener Jugendzentren

Energie und gebaute Umwelt
Energieeffizienz, Wärme, Energiearmut, 

Energiegemeinschaften

MA 20, MA 25, Urban Innovation 

Vienna, Wien Energie, Wiener 

Wohnen

Öffentlicher 

Raum/Grünraum/Lebendige 

Umwelt

Aufenthalt im ÖR, Parks, Straßen, 

Biodiversität, Essbare Stadt

KGU, KTI, MA 18, MA 19, MA 22,  

MA 42, MA 28, MA 42, MA 46, MA 

49, Wiener Wohnen

Kollaborative Räume
Kunst, Experimentierräume, Platz zum 

Verweilen, Gemeinschaftselemente, 

Mehrfachnutzungen

MA 7, MA 17, MA 18, MA 25, Wiener 

Wohnen

Kreislauffähigkeit und 

Ressourcenschonung

nachhaltiger Konsum, Sharing, 

Reparatur, gegen 

Lebensmittelverschwendung und für 

Mehrwegsysteme, 

SRN, MA 22, MA 28, MA 48, MA 49, 

Wien Energie, Wiener Linien

lokale Expertise und 

Multiplikator*innen
Bezirke, Dezentralisierung

BV 05, BV 11, BV 16, MDP, MDOS, 

MA 5, MD BD-KPP

Phase 2: Ideen prüfen 



Phase 2: Ideen prüfen 
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Eine Idee kommt in die Stadt was nun?

Phase 1: Vorsortierung MA 20
bis 27. Juni

Phase 2: Prüfung durch die 
Themenverantwortlichen
27. Juni – 18. Juli

Prüfung durch die Bezirke
27. Juni – 18. Juli

Projekte ausarbeitenIdeen scheiden aus

 Kriterienkatalog
 Einschätzung der 

Wirksamkeit
 Erste ungefähre 

Kostenabschätzung
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Phase 2: Ideen prüfen 
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Ablauf des Prüfungsprozesses

Phase 1: Vorsortierung MA 20
bis 27. Juni

Phase 2: Prüfung durch die 
Themenverantwortlichen
27. Juni – 18. Juli

Prüfung durch die Bezirke
27. Juni – 18. Juli

Projekte ausarbeitenIdeen scheiden aus

 Kriterienkatalog
 Einschätzung der 

Wirksamkeit
 Erste ungefähre 

Kostenabschätzung

1.100
309 (Margareten)
320 (Simmering)
471 (Ottakring)

880
259 (Margareten)
284 (Simmering)
337 (Ottakring)

238
72 (Margareten)
71 (Simmering)
89 (Ottakring)
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Aktivitäten

• Weiterentwicklung der Ideen in gemeinsamen 
Workshops von Ideengeber*innen und 
Expert*innen 

• Ausarbeiten von Projektskizzen als 
Entscheidungsgrundlage für die Bürger*innen-
Jury

Ziel

Die von den Expert*innen evaluierten Ideen werden 
von den Bürger*innen gemeinsam mit den 
Fachabteilungen der Stadt Wien und den 
Bezirksvertretungen zu umsetzbaren, möglichst 
klimawirksamen und sozial gerechten Projektskizzen 
weiterentwickelt. 

Phase 3: Projekte ausarbeiten (Co-Kreation)
Ziel & Aktivitäten

© PID/Votava



Phase 3: Projekte ausarbeiten (Co-Kreation)
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Elemente der Beteiligung

• kollaborative Workshops 
(stadtintern/öffentlich)

• bis zu 80 Teilnehmer*innen pro Workshops

• Ideen werden zu Projekten weiter entwickelt

• Teilnahme für möglichst alle ermöglicht
• Zeit & Ort (zentral im Bezirk, späten 

Nachmittag/Abend)
• Kinderbetreuung

• Zusammenarbeit der Ideengeber*innen mit den 
Expert*innen der Stadt Wien und den 
Bezirksvertretungen

• 70% der Teilnehmer*innen ohne 
Beteiligungserfahrung

© Fürthner

© Fürthner
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Phase 3: Projekte ausarbeiten (Co-Kreation)
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Ergebnis der co-kreativen Workshops

Anzahl Projektskizzen 

(insgesamt): 102
• Ottakring: 38
• Simmering: 37
• Margareten: 27



Phase 4: Bürger*innen-Jury
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Ziel & Aktivitäten

Ziel

Auswahl sozial gerechter Gewinnerprojekte mit 

höchstmöglicher Klimawirksamkeit durch eine

repräsentativ geloste Bürger*innen-Jury je Bezirk

Aktivitäten

• Repräsentativ geloste Gruppe von Bürger*innen 
entscheidet, welche Projekt-Ideen zur Umsetzung 
vorgeschlagen werden

• Margareten: 12, Simmering: 20, Ottakring: 20 plus 
6 Ersatzmitglieder

• Expert*innen & Bezirke begleiten die Jury



Phase 4: Bürger*innen-Jury
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Elemente der Beteiligung

• 3 repräsentativ geloste Jurys je Bezirk, um 
Entscheidung für sozial-gerechte 
Klimaschutzprojekte zu treffen

• Losung unter Berücksichtigung sozio-
demografischer Faktoren

• Gemeinsamer Auftakt für alle Jury-Mitglieder 
sowie je 3 Jury-Wochenenden

• Lernen komplexer Zusammenhänge Klimakrise 
und Vorbereitung auf Entscheidung mit Klima-
Mosaik

• Teilnahme für möglichst alle ermöglicht
• Zeit & Ort (zentral im Bezirk, Wochenende)
• Kinderbetreuung
• Aufwandsentschädigung

© Fürthner

© Fürthner



Phase 4: Bürger*innen-Jury
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Jury-Tage

 Gegenseitiges Kennenlernen 
und Vorbereitung

 WKT (Ziele und Prozess)
 Wiener Klima Mosaik: 

Wissensaufbau und 
Zusammenhänge 
Klimaschutz und 
Klimafahrplan der Stadt

Tag 1

Samstag
15.10.22
9-16 Uhr

 Arbeit in Kleingruppen
 Konsent-Entscheidung
 Erarbeitung erster 

Prioritäten mit Begründung
 Zusammenspielen im 

Plenum > 1. Entscheidung
 Verbesserungsvorschläge in 

Kleingruppen
 Finale Entscheidung im 

Plenum

Tag 3

Sontag
11: 06.11.; 16: 13.11.; 05: 20.11.

9 – 16 Uhr

 Arbeit in Kleingruppen
 Erarbeitung von 

Entscheidungskriterien 
(positive Klimawirkung, 
sozialer Zusammenhalt)

 Sichtung der Projektideen
 Fragen an Expert*innen

Tag 2

Samstag
11: 05.11.; 16: 12.11.; 05: 19.11.

9 – 16 Uhr
Bilder © Christian Fürthner
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Sieger*innen-Projekte 2022
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Von Ideen zu Projektskizzen



Phase 5: Projekte umsetzen

32

Ab Dezember 2022

Aktivitäten

• Die Stadt Wien setzt die gewählten Sieger*innen-
Projekte um

• Abschlussveranstaltung

Ziel

Umsetzung der sozial gerechten Sieger*innenprojekte
mit höchstmöglicher Klimawirksamkeit



Januar 2023

Danke!
Dipl.-Ing.in Wencke Hertzsch
Energieplanung – Referat Wiener Klimateam 
1010 Wien, Rathausstraße 14-16, 1. Stock, Zimmer 103a
Fon: +43 1 4000 88320

Mail: wencke.hertzsch@wien.gv.at
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